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Sachverhalt

Gemäß der Satzung zum Gesellschaftervertrag der Grundstücksgesellschaft Stadt 
Schönberg mbH ist der Wirtschaftsplan nach Beschluss des Aufsichtsrates der 
Stadt Schönberg zur Kenntnis zu geben. Der Wirtschaftsplan 2021 und der 5-
jährige Finanzsplan 2021 bis 2025 der Grundstücksgesellschaft Stadt Schönberg 
mbH wurde in der Sitzung des Aufsichtsrates am 25.02.2021 beraten und 
genehmigt.

Der Erfolgsplan weißt Erträge von 1.749,0 T€ und Aufwendungen von 1.470,0 T€ 
auf. Daraus ergibt sich ein Jahresgewinn von 279,0 T€. Dieser Jahresgewinn dient 
zum Gewinnvortrag auf das Folgejahr. Im Finanzplan sind 561,5 T€ als 
Mittelzufluss aus der laufenden Geschäftstätigkeit und ein Mittelabfluss aus der 
Investitionstätigkeit von – 100,0 T€ und ein weiterer Mittelabfluss aus der 
Finanzierungstätigkeit (Tilgung von Krediten einschließlich Zinsen) von -533,0 T€ 
ausgewiesen.

Der liquide Mittelbestand belief sich zum 31.12.2019 auf 898.183,22 €. Mit dem 
Haushaltsjahr 2020 ist im Finanzplan eine weitere Erhöhung von ca. 95,0 T€ 
ausgewiesen. Für 2021 ist nach den Planungsunterlagen insgesamt mit einem 
Mittelabfluss von -87,5 T€ zu rechnen. Daraus ergibt sich zum 31.12.2021 
voraussichtlich ein Kassenbestand von ca. 921 T€.
Im Haushaltsjahr 2021 sind für investive Vorhaben insgesamt 100,0 T€ für einen 
möglichen Neubau (Planungskosten) eingestellt. 
Für Instandhaltungsmaßnahmen an den Wohngebäuden und Nebenanlagen sind 
Mittel in Höhe von insgesamt 362,0 T€ im Wirtschaftsplan 2021 vorgesehen.
Davon zum Beispiel für die Weiterführung der Strangsanierung 36,0 T€, für die 
Fassadensanierung 150,0 T€, für die laufende Instandhaltung 120,0T€ + 36,0 T€ 
für kleine Sanierungsmaßnahmen in Fluren, Keller und Bädern sowie für die 
Instandsetzung von Garagendächer 20,0T€.
Auch für die Folgejahre sind weitere Instandhaltungskosten für die 
Strangsanierungen und zur Fassadensanierung der Wohngebäude notwendig und 
in der Höhe eingeplant, in der derzeit mit Sanierungen zu rechnen ist. 

Der Gewinnvortrag beläuft sich mit dem Jahresabschluss 2019 auf 2.201.728,13 € 
und wird sich mit dem Haushaltsjahr 2020 weiter positiv verbessern. 
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Der Stand des Eigenkapitals hat sich in den letzten Jahren erheblich positiv 
entwickelt und beträgt zum 31.12.2019 = 3.920,0 T€ = 41,9 % (Vorjahr 37,6 %). 

Die positive Entwicklung zur finanziellen Lage der Gesellschaft spiegelt sich im 
Wirtschaftsplan 2021 einschließlich dem 5-jährigen Wirtschaftsplan bis 2025 der 
Grundstücksgesellschaft Stadt Schönberg wieder.

Anlage/n
1 Wirtschaftsplan 2021 und 5-jähriger Fianzplan der GGS einschließlich 

Anlagen (öffentlich)
2 Beschluss des Aufsichtsrates der GGS zum Wirtschaftsplan 2021 und 

dem 5-jährigen Finanzplan der Grundstücksgesellschaft Stadt 
Schönberg mbH (öffentlich)
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Wirtschaftsplan 2021-2025
der Grundstücksgesellschaft Stadt Schönberg mbH

Al le Beträge in TEUR 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025
1ST Plan Plan

•
Plan Plan

•
Plan Plan

Leerstand an Hand der Erlösschmälerung 0,71 0,87 0,92 0,96 1,01 1,06 1,11

Umsatzerlöse 1.660 1.689 1.717 1.719 1.718 1.718 1.717
a) aus der Hausbewirtschaftung 1.660 1.689 1.717 1.719 1.718 1.718 1.717

davon aus Sollmieten/Garagen/Sonst 1.127 1.145 1.146 1.147 1.147 1.147 1.147
informally Istmie(e

•
1.119 1.135 1.136 1.136 1.135 1.135 1.134

davon aus abgerechneten Betriebskosten 541 554 581 583 583 583 583

davon Erlösschmälerungen 8 10 11 11 12 12 13

c) aus anderen Lieferungen und Leistungen 0 0 0 0 0 0 0

Bestandsveränderungen 13 27 2 0 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen
Sonstige betriebliche Erträge 35 30 27 21 21 21 21
Aufwand für bezogene L. u. L.

•

801 • 834 944 969 942 942 922
a) davon aus Aufwendungen für Hausbewirtschaftung 801 834 944 969 942 942 922

davon aus umlegbaren Betriebskosten 539 567 573 573 573 573 573

davon aus Instandhaltungskosten 253 258 362 387 360 360 340

davon aus sonstigen Aufwendungen 9 9 9 9 9 9 9

b) aus Aufwendungen für andere L. u. L.

Personalaufwand 13 13 13 13 13 13 13
Abschreibungen

•
226 • 228 230 230 230 230 230

Sonstige betriebliche Aufwendungen 181 193 196 196 196 196 196
sonstige Zinsen und Erträge 3 3 3 3 3 3 3
Zinsen und ähnliche Aufwendungen 92 77 70 62 54 45 37
sonstige Steuern 17 17 17 17 17 17 17
Jahresüberschuss/-fehlbetrag 381 387 279 256 290 299 326

Leerstandsquote in % 1 1 1 1 1 1 1

durchschnittliche Sollmiete (WE) EUR/m2/Monat 5,51 5,60 5,60 5,61 5,61 5,61
•

5,61

durchschnittliche Nettokaltmiete (WE) EUR/m2/Monat 5,47 5,55 5,55 5,55 5,55 5,55 5,55

Verbindlichkeiten gegenü. Kreditinstituten per 31.12. 4.613 4.158 3.695 3.236 2.768 2.292 1.826
Tilgung gesamt 444 455 463 459 468 476 466

davon laufende Tilgung 444 455 463 459 468 476 466

-davon Sondertilgung

davon Aktivierung 0 42 0 3.400

Zahl ist informativ für Neubau

Summe Z+T

Anzahl eigene Wohneinheiten
Anzahl eigene Geschäftseinheiten

536 532 533 521 522 521 503
312 312 312 312 312 312 312

1 1 1 1 1 1 1

davon Leerstand
•

3 3 3 4 4 4 4
Fläche eigene Wohneinheiten in m2 17.045 17.045 17.045 17.045 17.045 17.045 17.045

Fläche eigene Geschäftseinheiten in m2 25 25 25 25 25 25 25

U:Tost\Wirtschaftspläne alle GmbH's\GG Schönberg\Wirtschaftsplan 2021-2025.xlsm
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Anlage 1 (VVEigV0 ...)

Gerneinde / Landkreis / Zweckverbandl)

Stadt Schönberg

Zusammenstellung für das Jahr
fur
Name des Betriebes/Untemehmens:

Grundstücksgesellschaft Stadt Schönberg mbH

Gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat

durch Beschluss vom den Wirtschaftsplan

für das Wirtschaftsjahr 2021 festgestellt:

Es betragen
1. Im Erfolgsplan

- die Erträge
- die Aufweridungen
- der Jahresgewinn
- der Jahresverlust

2. im Finanzplan
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit3)
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeie)
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstätigkeit')
- der Saldo aus der Änderung des Finanzmittelbestandesb)

3. Es werden festgesetzt
- der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen (ohne Umschuldungen) auf
- davon für Umschuldungen

- der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf
- der Höchstbetrag aller Kredite zur Liquiditätssicherung

in TEUR 41

1.749,0
-1.470,0

278,5
0,0

561,5
-100,0
-533,0
-71,5

0,0
0,0
0,0

4. Dle Stellenübersicht welst 0,2 Stellen in Vollteiläquivalenten aus

5. Der Stand des Elgenkapltals
- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres
- beträgt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich
- beträgt zum 31.12. des lArirtschaftsjahres voraussichtlich

6. Die rechtsaufslchtliche Genehmlgung wurde ertellt am71:

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertreters:

1) Nichtzutreffendes streichen
2) beschließendes Organ

Nummer 10 des Finanzplans
4) Nummer 19 des Finanzplans

Nummer 24 des Finanzplans
Nummer 25 des Finanzplans

7)nur, wenn Genehmigung erforderlich

3.920,0
4.307.0
4.585,5

2)
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Erfolgsplan
fur

Name des Betriebes/Unternehmens:

Grundstücksgesellschaft Stadt Schönberg
Grundstücksgesellschaft Stadt Schönberg -in TEUR-

Antage 2 (zu § 15)

Bezeichnung 1st

2019
(Votvorjahr)

Plan

2020
(Vorjahr)

Plan

2021

(Planjahr)

Plan

2022
(1. Folgejahr)

Plan

2023
(2. Folgejahr)

Ran

2024
(3. Folgejahr)

1. Umsatzeriöse 1.660 1.689 1.717 1.719 1.718 1.718

2. Erhöhung oder Verrninderung des
Bestands an fertigen und unfertigen

Erzeugnissen und Leistungen 13 27 2

3. Andere aktivierte Eigenleistungen
4. Sonstige betriebliche Erträge 35 30 27 21 21 21

5. Materialaufwand 801 834 944 969 942 942

a) Aufwendungen für Roh-, Hi Ifs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren

b) Aufwendungen für bezogene
Leistungen

6. Personalaufwand 13 13 13 13 13 13

a) Löhne und Gehälter
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen
für Altersversorgung und Unterstützung

- davon für Altersversorgung

7. Abschreibungen auf 226 228 230 230 230 230
a) immaterielle Vermögensgegenstände
des Anlagevermögens und
Sachanlagen

- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

- davon nach § 254 HGB
b) Vermögensgegenstände des
Umlaufvermögens, soweit diese die im

Unternehmen üblichen Abschreibungen
überschreiten

- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

- davon nach § 254 HGB

8. Erträge aus Auflösung von
Sonderposten nach § 21 Abs. 4-6
EigVO

9. Konzessionsabgabe

10. Sonstige betriebliche Aufwendungen 181 193 196 196 196 196

11. Erträge aus Beteiligungen
- davon aus verbundenen Unternehmen

12 Erträge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des

- davon aus verbundenen Unternehmen

13. Zinsen und ähnliche Erträge 3 3 3 3 3 3
- davon aus verbundenen Unternehmen

14. Abschreibungen auf Finanzantagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermögens

15. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 92 77 70 62 54 45

- davon an verbundene Unternehmen
16. Ergebnis der gewöhnlichen

Geschäftstätigkeit 398 404 296 273 307 316

17. Erträge aus Gewinngemeinschaften.
Gewinnabführungs- und
Teilgewinnabführungsverträgen

18. Aufwendungen aus Verlustübernahme

19. Außerordentliche Erträge
20. Außerordentliche Aufwendungen
21. Außerordentliches Ergebnis
22. Steuem vom Einkommen und vom

Ertrag
23. Sonstige Steuern 17 17 17 17 17 17

24. Jahresgewinn / Jahresvertust 381 387 279 256 290 299
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Anlage 2 (zu § 15)

vorgesehene

Behandlung des Jahresgewinns1'21 oder Behandlung des Jahresverlustes 1,2)

Verwendung
Betrag
in TEUR Verwendung

Betrag
in TEUR

a) zur Tilgung des Verlustvortrages a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag
b) zur Einstellung in Rücklagen/

Gewinnvortrag 278,5
b) aus dem Haushalt der Kommune (durch
Gesellschafter) auszugleichen

c) zur Abführung an den Haushalt der
Gemeinde (Gesellschafter)

c) auf neue Rechnung vorzutragen

d) auf neue Rechnung vorzutragen

Für Unternehmen in Privatrechtsform:

bei Gewinnabführunq an bzw. Verlustausqleich durch mehrere Gesellschafter:

Geselischafter

Gesell-
schafts-
antelle In %

Betrag In
TEUR

1. Stadt Schonberg 100 25,56

1) § 11 Absatz 5 Gemeindehaushaltsverordnung-
Doppik: Bei Sondervermögen mi( Sonderrechnungen
sind die
voraussichtlichen Jahresergebnisse in dem
Ergebnishaushalt der Gemeinde zu veranschlagen.

2) Mit Zahlungswirksamkeit des Verlustausgleiches
bzw. der Gewinnausschüttung ist eine
Veranschlagung im Finanzhaushalt der Gemeinde im
Folgejahr vorzunehmen.
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Finanzplan
fur
Name des Betriebes/Untemehmens:

Grundstücksgesellschaft Stadt Schönberg mbH

Anlage 3 (zu § 16)

-In TEUR-
Bezeichnung 1st

2019
(Vorvorjahr)

Plan
2020

(vorjahn

Plan
2021

(Planjahr)

Plan
2022

(1. Folgejahr)

PIan
2023

(2. FolQejahr)

Plan
2024

(3. Folgejahr)

2991 Periodenergebnis vor außerordentlichen Posten 381 387 279 256 290
2 Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf Gegenstände des

Anlagevermögens 226 228 230 230 230 230
3 Auflösungen (-)/Zuschreibungen (+) auf Sonderposten zum

Anlagevermögen

4 Gewinn (-)Nerlust (+) aus dem Abgang von Gegenständen des

Anlageverrnögens -8 0 0 0 0
5 Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+) und Erträge (-

)
-4 -5 -5 -4 -4 -4

6 Zunahme (lAbnahme (+) der Vorräte, der Forderungen aus L.
u. L. sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind -40 -2 -8 7 8 8

7 Zunahme (+)/Abnahme (-) der Rückstellungen 0 0 0 0 0 0
8 Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus

Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht
der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 5 -16 -4 3 3 3

9 Ein- (+)und Auszahlungen (-) aus außerordenllichen Posten

Zinsaufwand Darlehn 92 77 70 62 54 45
10 Mlttelzu- / Mlttelabfluss aus laufender Geschäftstätlokelt

652 669 562 554 581 581
11 (+) Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des

Sachanlagevermögens und des immateriellen
Anlagevermögens 24

12 (-) Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen
und das immateriell Anlagevermögen

0 -42 -100

13 (+) Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des
Finanzanlagevermögens

14 (-) Auszahlungen für Investitionen in das
Finanzanlagevermögen

15 (+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im

Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition

16 (-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im
Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition

17 (+) Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermögen

davon
a.) empfangene Ertragszuschüsse

b.) Beiträge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

18 (-) Auszahlungen aus der Rückzahlung von Sonderposten zum
Anlagevermögen .

19 Mlttelzu- / MIttelabfluss aus der InvestItIonstätIgkelt 24 -42 -100 0 0 0

20 (+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen

21 (-)Auszahlungen an die Gemeinde (Abführung aus Gewinnen
oder Eigenkapi(al)

22 (+) Einzahlungen aus der Aufnahme von Investitionskrediten
und der Begebung von Anleihen

23
Investitionskrediten
(-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und

-444 -455 -463 -459 -468 -468
Gezahlte Zinsen -92 -77 -70 -62 -54 -54
Planmäßige Tilgung

24 MIttelzu-1MIttelabfluss aus der FInanzlerungstätIgkelt
-536 -532 -533 -521 -522 -522

25
(Summe
Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestands

aus Ziffer 10, 19, 24) 140 95 -71 33 59 59
26 (+/-)Wechselkurs- und bewertungsbedingte Änderungen des

Finanzmittelbestands

27 (+)Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 758 898 993 921 954 1014
28 Flnanzmittelbestand am Ende der Perlode 898 993 921 954 1014 1073
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Nee des Betriebes/Untemehmens:

Wyndstücksgesellschaft Stadt Schönberg mbH

Bereic serfolgsplan

Betriebsb reich xy (Bezeichnung, lfd. Nr.)

Anlage 4a (zu § 17)

-in TEUR-
Bezeichnung 1st

2019
(Vorvor)ahr)

Plan
2020

(Vogahr)

Plan
2021

(Planjahr)

Plan
2022

(1. Folgejahr)

Plan
2023

(2. Folgejahr)

Plan
2024

(1 Fol9ejahr)

1. Umsatzerlöse

2. Erhöhung oder Vemlinde ng des Bestands
an fertigen und unfertigen • eugnissen und
Leistunoen

3. Andere aktivierte Eigenleistun..n

4. Sonstige betriebliche Erträge

5. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- un.
Betriebsstoffe und für bezorlene Ware
b) Auhvendungen für bezogene Leistun . -n

6. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorguno und Unterstützung
- davon für Altersversorgung

7. Abschreibungen auf

a) immaterielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachan(agen

- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 I-1GB

- davon nach § 254 HGB

b) Vermögensgegenstände des Umlaufver-
mögens, soweit diese die im Untemehmen
üblichen Abschreibunoen überschreiten
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

- davon nach § 254 HGB

8. Erträge aus Auflösung von Sonderposten
nach § 21 Abs. 4-6 EigVO

9. Konzessionsabgabe

10. Sonstige betriebliche Aufwendungen

11. Erträge aus Beteiligungen

- davon aus verbundenen Untemehmen

12. Enrage aus anderen Wertpapieren und

- davon aus verbundenen Untemehmen

13. Zinsen und ähnliche Erträge

- davon aus verbundenen Untemehmen

14. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf

15. Zinsen und ahnliche AuNvendungen

davon an verbundene Untemehmen

16. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäfts-
tätigkeit

17. Erträge aus Gewinngemeinschaften,

18. Aufwendungen aus Veriustübemahme

19. Außerordentliche Erträge

20. Außerordentliche Aufwendungen

21. Außerordentliches Ergebnis

22. Steuem vom Einkommen und Ertrag

23. Sonstige Steuem

24. Jahresgewinn/Jahresvedust
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erne des Betriebes/Untemehmens:

Ayndstücksgesellschaft Stadt Schönberg mbH

Bere sfinanzplan

Betriebs reich x (Bezeichnung, lfd. Nr.)

Anlage 4b (zu § 17)

-in TEUR-

Bezeichnung
1st

2019
(Vorvorjahr)

Plan
2020

(Vorjahr)

Plan
2021

(Planjahr1(1.

Plan
2022

Folgejahr)(2.

Plan
2023 - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Folgejahr)

Plan
2 0 2 4

(3. Folgejahr)
1 Periodenergebnis (ein hließlich Ergebnlsanteile von

Minderheitsgesellschafte • vor außerordentlichen Posten

2 Abschreibungen (+)/Zuschr-• • ungen (-) auf Gegenstände des
3 Au(lösunq (-)/Zuschreibungen • ) auf Sonderposten zum
4 Gewinn (-)Nerlust (+)a. d. Abga . von Gegenständen des AV

5 Sonstiqe zahlunqsunwirksame Aufwe dungen (4-) und Erträqe
6 Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorräte, - er Forderungen aus

Lieferungen und Leistungen sowie andere Aktiva, die nicht d.
Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuz• .rdnen sind

7 Zunahme (+)/Abnahme (-) der Rückstellungen

8 Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten a.

Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passive, •ie nicht
der lnvestitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordne • sind

9 Ein- (+) und Auszahlungen (-) aus außerordentlichen Pos -n

10 Mittelzu- / Mittelabfluss aus laufender Geschäfts- tätigk. t

11 (+) Einzahlungen aus Abgängen von Gegenstanden des

12 (-) Auszahlungen für Investitionen in das

13 (+) Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des
Finanzanlagevermögens

14 (-) Auszahlungen für lnvestitionen in das

Finanzanlagevermögens

15 (+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im

Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition

16 (-) Auszah(ungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im

Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition

17 (+) Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermögen

davon

a) empfangene Ertragszuschüsse

b) Beiträge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

18 (-) Auszahlungen aus der Rückzahlung von Sonderposten
zum Anlagevermögen

19 Mittelzu-iMlttelabfluss aus der lnvestitlonstätigkelt

20 (+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen

21 (-) Auszahlungen an die Gemeinde (Abfühnmgen aus
Gewinnen oder Eigenkapital)

22 (+) Einzahlungen aus der Aufnahme von Investitionskrediten
23 (-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und

Investitionskrediten

24 Mittelzu-IMittelabfluss aus der Finanzierungstätlgkeit

25 Zahlungswirksame Veränderunq des Finanzrnittet- bestands
26 (4/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte Änderungen des

Finanzmittelbestands

27 (+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode

28 Flnanzmittelbestand am Ende der Periode
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Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

e des Betriebes/ Untemehmens:

prueidetücksgesellschaft Stadt Schönberg mbH

investitionsübersicht
Maßnahme (Mit Zuordnung zum : - - ichsfinanzplan)

Beschreibung Maßnahme:

Elnzahlungen und Auszahlungen

Gesamt Bis zum Planjahr
geleistete

Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
zweiten

Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
dritten

Wirtschaftsfoigejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum

Abschluss der Maßnahme

in  TEUR
Einzahlungen aus Sonderposten Zum Anlagevemiögen

davon empfangene Ertragszuschüsse

davon Beiträge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des
Sachanlagevermögens und des immateriellen Anlagevermögens

Elnzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des
Finanzanlagevermagens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

Auszahlungen für lnvestitionen in das Sachanlagevermögen und
das immaterielle Anlagevermögen

davon Grundstücke

davon Gebäude

davon Maschinen

davon Büro- und Geschäftsausstattung

-...-'.......'"---,........,„_,...,
Auszahlungen für lnvestitionen in das Finanzanlagevermögen

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Auszahlungen
-

-"

-''>.'.'-''''''"''.\..........,.....s..,s.s..,..,

Nachrichtlich
veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstättgkellen
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An lage 6 (zu § 17)

me des Betriebes/Unternehmens.

Gituldstücksgesellschaft Stadt Schönberg mbH

Übersicht über Leistungsbeziehungen zwischen den Bereichen

Die Übersicht kann je nach U ng des Betriebes bzw. der Anzahl der Bereiche in verbaler oder grafischer Form
dargestellt werden. Auf die Pflich sführungen im Vorbericht wird hingewiesen. Erfolgen dort umfängliche
Ausführungen, kann auf eine separaièQarstellung hier verzichtet werden.

Die Leistungsbeziehungen der Bereiche untereinan

Beispiel:

können wie folgt abgebildet werden:

an
Berelch 1

an
Berelch 2

an
Bereich 3

an
erelch 4 .gesamt.

von Bereich 1

von Bereich 2

von Bereich 3

v on Bereich 4

gesamt
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Anlage 7 (zu § 14)

Stellenübersicht
fur
Name des Betriebes/Unternehmens:

Grundstücksgesellschaft Stadt Schön berg mbH

IN. Nr. Bezelchnung der Ste Ile Anzahl und
Bewertung im

Vorjahr

Tatsächllche
Besetzung am

30.06. des
Vorjahres

Anzahl und
Bewertung im

Planjahr

Bemerkungen

1 2

2019

3

2020

4

2021

5 6

1 Geschäftsführerin 0,2 0,2 0,2
1 geringfügig Beschäftigter 0,1 0,1

insgesamt 0,3 0,3 0,2
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Anlage 8 (zu § 14)

Name des Betnebes/Unternehmens:

Grundstücksgesellschaft Stadt Schönberg mbH

Übers icht

über die aus den Verpflichtungsermächtigungen in den einzelnen Jahren
voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen

Verpfilchtungaermächtigungen (VE'en)"

davon
zahlungsw Irksam lm I.

Folgejahr

davon
zahlungswIrksam Im 2.

Folgejahr

davon
zahlungswfrkaam Ini 3.

Folgejahr

davon
zahlungswirkaam In
welteren Folgejahren

Vorjahro und Planjahial

e 4) 4) 4) 4)... .....

in TEUR4

eingegangen irn WirLschafIsjahr 20..

eingegangen im Winschaftsjahr 20..

eingegangen im Winschaftsjahr 20..

veransehlagt im Planjahr 20..

Summe

N N N N N • .

nachrichUich: Gesarreetrag der Kredile für

0

Investilionen und frivestitionsförderungsmaßnahmen
im jeweiligen Jahr

dav on für zahlungswirksam werdende

Verpfiichtungsermächligungen

Es sind in chronologischer Reihenfolge alle Winschaftsjahre aufzuführen, in denen Verpflichlungs-

ermächligungen veranschlagl w-aren, aus deren lnanspruchnahme Auszahlungen in Folgejahren fallig warden.

Anzugeben isl die Kahn der lalsächlich eingegangenen Verplichlungsermächligungen.
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Name des Betriebs/Unternehmens:

Grundstücksgesellschaft Stadt Schönberg mbH Bilanz für das Jahr Anlage 9 (zu § 21)

2021

AkIlvselte
Vor-Vor-

jahr
Vor- Jahr Jahr Veränderungen

2019 2020 2021
A. Anlagevermögen
I Immaterielle Vermögensgegenstände

1. KonzessIonen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte
sowle Lizenzen an solchen Rechten und Werten 0

2. Geleistete Anzahlungen
II. Sachanlagen

1. Grundstücke und grundstücksgteiche Rechte 7.827 7.641 7 411
a) Geschäfts, Betriebs- und andere Bauten
b) Bahnkörper und Bauten des Schienenweges
2. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte mil Wohnbauten
3. Grundstücke und gnindstücksgleiche Rechte ohne Bauten 30 30 30

4- Bauten auf fremden Grundstücken, die nicht zu der Nr. 1 oder 2 gehören
5. Erzeugungs-, Gewinnungs- und Bezugsanlagen 'I

6. Vertellungsanlagen 4

7. Gleisantagen, Streckenausrüstung und Sicherheitsanlagen
8. Fahrzeuge für Personen- und Geschäftsverkehr
g. Maschlnen urid maschlnelle Anlagen, die nicht zu den Nr. 5 bis 8 gehören

10. Betriebs- und Geschäftsausstattung 0 0 0
11. Gelelstete Anzahlungen und Anlagen irn Bau 100,00

III. Finanzanlagen
1. Anteite an vertundenen Untemehmen 2'

2. Ausleihungert an verbundene Untemehmen 4
3. Beteiligungen
4.

Ausleihungen an Untemehrnen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteh(
5. Wertpapiere des Anlagevermögens
6. Sonstige Ausleihungen

B. Umlaufvermögen
I. Vorräte

1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 0 0 0
2. Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 554 581 587
3. Fertige Erzeugnisse und Waren
4. Geleistete Anzahlungen

II. Fordenmgen und sonstige Vermögensgegenstände
1. Forcleningen aus Lieferungen und Lelstungen 11 11 13
2. Forderungen gegen verbundene Untemehmen 'I
3. Ford. gegen Untemehmen, mit denen ein Betelligungsverhältnis besteht
4. Forderungen an die Gemelnde 16 8 0
5, Sonstige Vermögensgegenstände 17 0 8

III. Schecks, Kassenbestand, Bundesbank- und Postgiroguthaben 898 993 921

C. Rechnungsabgrenzungsposlen 0 0 0
9.353 9.264 9,071

Passlvselte Vorjahr Jahr Jahr Veränderungen

A. Elgenkapltal 3.920 4.307 4.586
I. Stammkapilal 26 26 26
II. Rücklagen

1. Allgemeine Rücklage 1.680 1.680 1.680
2. Zweckgebundene Rücklage 13 13 13

Ill. GewinniVerlust
GewinriNeriust des Vorjahres 1.820 2.201 2.588
Venvendung für ....../ Ausgleich durch .......
Jahresgewinn/Jahresvertust 381 387 279

B. Sonderposten
L mit Rücklagenantell'I
II. zum Anlagevermögen

1. empfangene Ertragszuschüsse
2. Beiträge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

Ill. Sonstige
C. Rückstellungen

1. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 185 180 175
2. Steuerrückstellungen
3. Sonstige Rückstellungen 17 17 17

D. Verbindlichkelten
1 Verbindlichkelten gegenüber Kreditinstituten 4.613 4.158 3,695

davon mil einer Restlaufzeit bis zu elnem Jahr
2. Erhaltene Anza hlungen auf Bestellungen 551 568 568

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistumen 47 14 10

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
4, Verbindl.aus der Annahme gezogener Wechsel und der Ausstellung eigener

Wechsel
5. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Untemehmen

6.
Verbindlichkeiten gegenuber Untemehrnen, mit denen ein
BeteiligungsverhältnIs besteht
mil denen eln Betelligungsverhältnls besteht

7. VerbindlIchkellen gegenüber der Gemeinde und deren Sonderverrnögen
8. Sonstige Verbindlichkeiten 20 20 20
a) davon mit &tier Restlaufzeit bis zu einem Jahr
b) davon aus Steuem
c) davon im Rahmen der sozialen Sicherhelt

E. Rechnungsabgrenzungsposten 0 0 0
9.353 9.264 9.071

Anlepen der Energice und Wesserveraungung

Oe Begralsbestirnrnung des § 15 AhIG Cndol sinngerniß Anesondung

Dus Vorschrillen, nach denen der Sonderposten gebildet mud°, sind WTI Anheng enzugeben
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Anlage 10 (zu § 22)

Name des Betriebs/Untemehmens:

Grundstücksgesellschaft Stadt Schönberg mbH

Gewinn- und Vertustrechung 2021

1. Umsatzerlöse 1.689

2 Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fertigen und unfertigen Erzeugnissen 27
und Leistungen

3 Andere aktivierte Elgenleistungen 0

4. Sonstige betriebliche Er(räge 30

5. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hi ifs- und Betriebsstoffe und fur bezogene Waren 0

b) Aufwendungen fur bezogene Leis(ungen 0

6. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter)

b) soziale Abgaben und Aufwendungen fur Altersversorgung

und für Unterstützung

0

834

0 13

davon für Altersversorgung 0

7. Abschreibungen
al auf immaterielle Verrnöaensaeoenstände des Anlaoevermeaens
und Sachanlagen
davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
davon nach § 254 HGB
b) auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens, soweit diese die im
Unternehmen üblichen Abschreibungen überschreiten
davon nach § 253 Abs. 3 HGB
davon nach § 254 HGB

8. Erträge aus Auflösung von Sonderposten nach § 21 Abs 4-6 EigVO

9. Konzessionsabgabe

10. Sonstige betriebliche Aufwendungen

11 Enrage aus Betelligungen
davon aus verbundenen Unternehmen

12. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des Einanzanlagevermögens

davon aus verbundenen Unternehmen

13. Zinsen und ahnliche Erträge
davon aus verbundenen Untemehmen

14. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wedpapiere des Umlaufvermögens

15. Zinsen und ähnliche Auhvendungen
davon an verbundene Unternehmen

16. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

17. Erträge aus Gewinngemeinschaften. Gewinnabführungs- und
Teilgewinnabführungsverträgen

18. Aufwendungen aus Verlustübemahme

19. Außerordentliche Erträge

20. Außerordentliche Aufwendungen

21. Außerordentliches Ergebnis

22. Steuem vorn Einkommen und vom Ertrag

23. Sonstige Steuern

24. Jahresgewinn/Jahresverlust

0
228

0

193

0
0

0

77

0

0

0

0

0

17

387

Seite 15 von 22



Anlage 10 (WEigV0 ...)

Name des Betriebs/Untemehmens:

Grundstücksgesellschaft Stadt Schönberg mbH

Finanzrechnung 2021

-In TEUR-
Bezelchnung Ergebnis des

Vorjahres
Wirtschaftsjahr

Veränderung
ggü. Vorjahr

Vorjahr Wirtschaftsjahr
1 Periodenergebnis (einschließlich Ergebnisanteile von Minderheitsgesell-schaftern)

vor außerordentlichen Posten nach interner Leistungsverrechnung 381 387 -6
2 Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (-) auf Gegenstände des Anlagevermögens

226 228 -2
3 Auflösung (-) / Zuschreibungen (+) auf Sonderposten zum Anlagevermögen 0 0 0
4 Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von Gegensländen des Anlagevermögens

-8 o -8
5 Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+) und Erträge (-) -4 -5 1
6 Zunahme (-)/Abnahme(+) der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen und

Leistungen sowie anderer Aktiva -40 - -39
7 Zunahme (+)/Abnahme(-) der Rückstellungen 0 0 0
8 Zunahme (+)/Abnahme(-) der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

sowie anderer Passiva 5 -16 21
g Ein- (+) und Auszahlungen(-) aus außerordentlichen Posten 0 0 0
10 Sumrne MIttelzu-/MIttelabfluss aus laufender Geschäftstätlgkelt 652 669 -18
11 (+) Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagevermögens und

des immateriellen Anlagevermögens 24 0 24
12 (-) Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen und das

immateriellen Anlagevermögens 0 0 0
13 (+) Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Finanzanlagevermögens

0 0 0

14 (-) Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen 0 -42 42

15 (+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmiltelanlagen im Rahmen der kurzfristigen
Finanzdisposition 0 0 0

16 (-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen
Finanzdisposilion 0 0 0

17 (+) Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermögen 24 0 24
davon a.) empfangene Ertragszuschüsse

davon b.) Beiträge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

18 (-) Auszahlungen aus der Rückzahlung von Sonderposten zum Anlagevermögen

0 0 0
19 Mittelzu-lMittelabfluss aus der InvestItIonstätigkelt 24 -42 66
20 (+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen 0 0 0
21 (-) Auszahlungen an die Gemeinde 0 0 0
22 (+) Einzahlungen aus der Aufnahme von Investitionskrediten und der Begebung von

Anleihen 0 0 0

23 (-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und Investitionskrediten -444 -455 11
24 MIttelzu-/MIttelabfluss aus der FlnanzlerungstätIgkelt -536 -532 •  - 4
25 Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestands

(Summe aus Ziffer 10, 19, 24) 140 95 44
26 (+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte Anderungen des Finanzmittelbestands

0 0 0
27 (+)Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 758 898 -140

28 FinanzmIttelbestand am Ende der Per lode 898 993 -95
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Name des Betriebs/Untemehmens:

Grundstücksgesellschaft Stadt Schönberg mbH

Anlagenübersicht 2021 PLAN

Pos
ten

Anschaffungs- und Herstellungskosten Abschreibungen, Wertberichtigung en Restbuchwerte Wert minderung
durch unter-

lassene Instand-
hattung, Alt-

lasten, sonstiges
Bezei chnung

Stand zum
31.12.

Zugänge im
Jahr

Abgänge im
Jahr

Um-
buchungen

im Jahr

Stand zum
31.12.

Aufgelaufene
Abschmi-

bungen zum
31.12.

Zuschrei-
bungen im

Jahr

Abschrei-
bungen MI

Jahr

Umbuchun-
gen irn Jahr

Auf g elaufene
Abschrei-

bungen auf
Abgäncre

Abschmi-
bungen

zum 31.12.

Rest-
buchwerte

am Ende des
Jahres

Rest-
buchwerte
am Ende

des Jahres

Vorjahr''
Wirtschafts-

jahr
Weschafts-

jahr
Weschafts-

jahr
Witschafts-

jahr
Vor ahrj

Wir tschafts-
jahr

WrIschafts-
jahr

Wilschafts-
jahr

Wirischatts-
jahr

WrIschafts-
jahr

Vorjahr

in TEUR
I Immaterielle Vermögensgegenstände
1. Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und

ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechten und Werten

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2. Geleistete Anzahlungen
Summe Immaterielle Vermögensgegenstände 0.00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0.00 0,00 0,00
11 Sachanlagen
1. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 0,00
a) Geschäfts, Betriebs- und andere Bauten
b) Bahnkörper und Bauten des Schienenweges
2. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte mit

Wohnbauten
17.460,00 0,00 0,00 0,00 17.460,00 9.819,00 230,00 0,00 0,00 0,00 10.049,00 7.411,00 7.641,00

3. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte
ohne Bauten

30,00 0,00 0,00 0,00 30,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 30,00 30,00

4. Bauten auf fremden Grundstücken, die nicht zu
der Nummer 1 oder 2 gehören

0,00

5. .ErZeugungs-, Gewinnungs- und Bezugsanlagen
2)

6. Verteilungsanlagen 2)

7. Gleisanlagen, Streckenausrüstung und
Sicherheitsanlagen

8. Fahrzeuge für Personen- und Geschaftsverkehr

9. Maschinen und maschinelle Anlagen, die nicht
zu den Nummem 5 bis 8 gehören

10. Betriebs- und Geschäftsausstattung 8,00 0,00 0,00 0,00 8,00 8.00 0,00 0,00 0,00 0,00 8,00 0.00 0,00
11. Geleistete Anzahlungen und Anlagen lm Bau 100,00 100,00 0,00 0.00 100,00 0.00
Summe Sachanlagen 17.498,00 100,00 0,00 0,00 17.598,00 9.827,00 230,00 0,00 0,00 0,00 10.057.00 7.541,00 7.671,00
111 Finanzanlagen
1. Antelle an verbundenen Untemehmen 0,00 0,00
2. Ausleihungen an verbundene Untemehmen
3. Beteiligungen
4. Ausleihungen an Untemehmen, mit denen ein

Beteiligungsverhältnis besteht
15,00

5. Wertpapiem des Anlagevermögens
6. Sonstige Ausleihungen
Summe FInanzantagen 0,00 0,00 0.00 0,00 0,00 0.00 0,00 0,00 0,00 15,00 0.00 0.00 0,00
Summe Anlagevermögen 17.498,00 100,00 0.00 0.00 17.598,00 9.827,00 230,00 0,00 0,00 15,00 10.057,00 7.541,00 7.671,00

Summe Sonderposten si

• Einschließlich aller aufgelaufener Zu- und Abgange sowie Umbuchungen.
Anlagen der Energie- und Wasserversorgung
Korrespondierend zur EntwIcklung des Anlagevermögens ist die Entwicklung der Sonderposten mit in die Anlagenübersicht aufzunehmen

UeoshWirtschaftspläne alle GmbH's\GG Schönberg\Wirtschaftsplan 2021-2025.xlsm
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Name des Betriebs/Untemehmens:

Grundstücksgesellschaft Stadt Schönberg mbH

Anlagenübersicht 2020

Pos
ten

Anschaffungs- und Herstellungskosten Abschreibungen, Wertberichtigungen Restbuchwerte Wertminderung
durch urrter-

lassene lnstand-

Bezeichnung

Stand zum
31.12 . Zugänge im

Jahr
Abgänge im

Jahr

Um-
buchungen

im Jahr

Stand zum
31.12.

Aufgelaufene
Abschrei-

bungen zum
31.12.

Zuschrei-
bungen im

Jahr

Abschrei-
bungen im

Jahr

Umbuchun-
gen im Jahr

Aufgelaufene
Abschrei-

bungen auf
Abgänge

Abschrei-
bungen

zum 31.12.

Rest-
buchwerte

am Ende des
Jahres

Rest-
buchwerte
arn Ende

des Jahres
hattung, Alt-

lasten, sonstiges
Vorjahr,', Wirtschafts-

jahr
Wrtschafts-

jahr
Wrtschafts-

jahr
Wrtschafts-

jahr Vorjahr Wrtschafts-
jahr

Wrtschafts-
jahr

Wrtschafts-
jahr

Wrtschafts-
jahr

Welschafts-
jahr Vajahr

in TEUR
I Immaterielle Vermögensgegenstände
1, Konzessionen, gewerbliche Schulzrechte und

ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechten und Werten

0,00 0,00 0.00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0.00

2. Geleistete Anzahlungen 1

Summe immaterielle Verrnögensgegenstände 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0.00 0.00
11 Sachanlagen
1. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 0,00
a) Geschäfts, Betriebs- und andere Bauten
b) Bahnkörper und Bauten des Schienenweges
2. Grundstücke und grundstücksgleiche Pechte mit

Wohnbauten
17.418.00 42,00 0,00 0,00 17.460,00 9.591 .00 228,00 0,00 0,00 0,00 9.819,00 7.641,00 7.827,00

3. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte
ohne Bauten

30,00 0,00 0,00 30,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 30.00 30,00

4. Bauten auf fremden Grundstucken, die nicht zu
der Nummer 1 oder 2 gehören

5. Erzeugungs-, Gewinnungs- und Bezugsanlagen
21

6. Vereilungsanlagen 21

7. Gleisanlagen, Streckenausrüstung und
Sicherheitsanlagen

8. Fahrzeuge für Personen- und Geschäftsverkehr

9. Maschinen und maschinelle Anlagen, die nicht
zu den Nummern 5 bis 8 gehören

10. Betriebs- und Geschäftsausstattung 8,00 0.00 0,00 0,00 8,00 8,00 0.00 0,00 0,00 0,00 8,00 0,00 0,00
11. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau
Surnme Sachanlagen 17.456,00 42,00 0,00 0,00 17.498,00 9.599,00 228,00 0,00 0,00 0,00 9.827,00 7.671,00 7.857,00
Ill Finanzanlagen -
1. Anteile an verbundenen Untemehmen 0.00 0,00
2. Ausleihungen an verbundene Untemehmen
3. Beteiligungen
4. Ausleihungen an Untemehmen, mit denenein

Beteiligungsverhältnis besteht
5. Wertpapiere des Anlagevermögens
6. Sonstige Ausleihungen
Summe Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Summe Anlagevermögen 17.456,00 42,00 0,00 0,00 17.498,00 9.599.00 228,00 0,00 0,00 0,00 9.827,00 7.671,00 7.857,00
Summe Sonderposten 31

Einschließlich aller aufgelaufener Zu- und Abgänge sowie Umbuchungen.
2 Anlagen der Energie- und Wasserversorgung

3 Korrespondierend zur Entwicklung des Anlagevermögens ist die Entwicklung der Sonderposten mit in die Anlagenübersicht aufzunehmen.

Ueost\Wirtschaftspläne alle GmbH's\GG Schönberg\Wirtschaftsplan2021-2025.xlsm
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Aniage 1 ld (WEigV0 ...)

Ubersicht über die über das Ende des Wirtschaftsjahres hinaus geltenden Ermächtigungen

Ifd. Nr. Bezeichnung
Ergebnis des
Planjahres

Planungs-
daten des

Folgejahres

Planungs-
daten des
zweiten

Folgejahres

Planungs-
daten des

dritten
Folgejahres

Planungs-
daten der
weiteren

Folgejahre
in TEUR

1. Aufwandsermächtigungen

Planbereich 1

Planbereich ...

Summe Aufwandsermächtigungen
,.

2. Auszahlungsermächtlgungen

2.1 Ordentliche und außerordentliche Auszahlungen
Planbereich 1

Planbereich ...

Summe ordentliche und außerordentliche Auszahlungen

2.2 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

Planbereich 1

Planbereich ...

Summe Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

2.3 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
Planbereich 1

Planbereich ...

Summe Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

Summe Auszahlungsermächtigungen

3. Ermächtigungen für die Aufnahme von Krediten für investitionen

Planbereich 1

Planbereich ...

Summe Ermächtigungen für die Aufnahme von Krediten für Investitionen

Aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdende Auszahlungen

Planbereich 1

Planbereich ...
5umme voraussuchthch tallig werdencler Auszahlungen aus

Veroflichtunasermächtiognaen
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Name des Betriebs/Unternehmens:

Grundstücksdesellschaft Stadt Schönberd mbH

2021

Forderungsübersicht

Aniage 12b (zu § 29)

Ifd.
Nr. Kumulierte

Abzinsung
Bilanzwert

2020

Bilanzwert

2021

Forderungen zum Ende des

Wirtschaftsjahres
vorgenommene

Wert-
berichtigungendavon mit einer Restlaufzeit

Bezeichnung

zum Ende
des Wirt-
schafts-
jahres

zum Ende
des Vor-
jahres

zum Ende
des Wirt-
schafts-
jahres

bis zu
einem
Jahr

von über
einem
bis zu
fünf

Jahren

von mehr

als fünf
Jahren

Nominal-
wen

gesamt

für das
Wirtschaftsjahr

in TEUR

1 Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen

11 13 11 11

davon
a.) öffentlich-rechtliche Forderungen
b.) privatrechtliche Forderungen

2 Forderungen gegen verbundene
Unternehmen

0 0 0 0 0

davon
a.) öffentlich-rechtliche Forderungen
b.) privatrechtliche Forderungen

3 Forderungen gegen Unter-nehmen,
mit denen ein Beteiligungsverhältnis
besteht
davon

a.) öffentlich-rechtliche Forderungen
b.) privatrechtliche Forderungen

4 Forderungen an die Gemeinde 16 0 8 0 8

davon
a.) öffentlich-rechtliche Forderungen
b.) privatrechtliche Forderungen

5 Sonstige Vermögensgegen-stände 0 8 0 0

Summe Forderungen 27 21 19 0 19
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Anlage 12c (zu § 29)

Name des Betriebs/Untemehmens:
Grundstücksciesellschaft Stadt Schönberd mbH

Verbindlichkeitenübersicht

l id .
Nr.

Bezeichnun g

Verbindlichkeiten zum 31.12. Stand zum
31.12.

Wirtschaftsjahr

(Nominalwert)

Abzinsung zum
31.12.

Wirtschaftsjahr

Stand zum
31.12.

Wirtschaftsjahr

(Bilanzwert)

davon durch
Gnmdpfand-
rechte oder

ähnliche Rechte

Art und Form
der Sicherheit

Stand zum
31.12.
Vcojahr

(Bilanzwert)

Wirtschaftsjahr
mit einer Restlaufzeit

bis zu einem
Jahr

von über
einem bis zu
fünf Jahren

von mehr als
fünf Jahren

in TEUR
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 455 1.866 1.374 3.695 5.608 GPR, BU 4.158
2. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 568 568 568
Verbindlichkeiten aus Vermietung 0

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 10 10 14
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr

4. Verbindlichkeiten aus der Annahme gezogener Wechsel
und der Ausstellung eigener Wechsel

5. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Untemehmen o
6. Verbindlichkeiten gegenüber Untemehmen,

mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht
7. Verbindlichkeiten gegenüber der Gemeinde/anderen

Eigenbetrieben 0
8. Sonstige Verbindlichkeiten 20 20 20

davon:
a l mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
b) aus Steuem
c) im Rahmen der sozialen Sicherheit

9 Summe der Verbindlichkeiten 1.053 1.866
.

1.374 4.293 14
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An lage 8

Beschlussvorschlag

zur Gesellschafterversammlung
der Grundstücksgesellschaft Stadt Schönberg mbH

vertreten durch die Gadebuscher Immobilienbetreuungs-GmbH

vorgelegt durch: Herrn Busse (AR-Vorsitzender)

Beschluss-Nr.: 1/2021 AR GGS

zur Gesellschafterversammlung:

Betreff:

Genehmigung des Wirtschaftsplanes 2021 und des 5-jährigen Finanzplanes

Beschlussvorschlag:

Der Wirtschaftsplan fiir das Jahr 2021 und die Finanzpläne bis zum Jahr 2025 der
Grundstücksgesellschaft Stadt Schönberg mbH werden beschlossen.

Die Pläne sind in der Anlage beigefiigt.

Begründung zum Beschlussvorschlag:

Der Aufsichtsrat der Grundstücksgesellschaft Stadt Schönberg mbH genehmigt nach
eingehender Prüfung die Wirtschafts- und Finanzpläne der Gesellschaft.

Die Pläne werden zur ordnungsgemäßen Bewirtschaftung der Gesellschaft erstellt und dienen als
Arbeitsgrundlage fiir die Folgejahre.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Aufsichtsratsmitglieder (7):

Ja-Stimmen:

davon anwesend:

Nein-Stimmen:

Stimmenthaltungen: -

Schönberg, 25.02.2021

Aufsichtsratsvorsitzender Mitglied des Aufsichtsrates
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